
Rückershäuser Kombinierer erfolgreich
Torben und Janosch Wunderlich in der WSV-Mannscha-tt beim DSV-Schülercup in Winterberg
Winterberg/Rückershausen. Im Rah-
men des DSV-Schülercups wurden
in der vergangenen Woche die Wett-
kämpfe im Skisprung sowie in der
Nordischen Kombination in Win-
terberg ausgetragen. Es war der ers-
te von drei Wettbewerben während
der Saison 2014/15 für die Alters-
klassen S12 und S13. Hierzu sind
Sportler aus dem ganzen Bundesge-
biet nach Winterberg gekommen,
um sich in fünf Tagen mit ihren Al-
tersgenossen zu messen und zu-
gleich wichtige Erfahrungen zu
sammeln. Zusammen mit ihren
Tlainern wurden alle im Hostel na-
he des Erlgbnisberges Kappe unter-
gebracht.

Vier Skispringer sind dort für den
Westdeutschen Skiverband angetre-
ten. ZumTeamgehörten die Kombi-
nierer Janosch W'underlich und Tor-
ben Wunderlich vom SC Rückers-
hausen sowie Lenard Kersting vom
SK Winterberg. Simon Spiewok
vom SK Meinerzhagen ist lediglich
als Spezialspringer angetreten. Be-
treut wurden sie von ihrem Landes-
trainerJens Gneckowund dem Ski-
sprungtrainer Thomas Wunderlich
vom SC Rückershausen.

Zu Beginn dieser DSV-Nach-
wuchsveranstaltung standen für die
Sportler diverse Tlainingseinheiten
an der Sprungschanze und auf der
Rollerbahn auf dem Programm. Als
Ausgleich gab es einen freien Nach-
mittag im angrenzenden Erlebnis-
park mit Kletterwald, Sommerro-
delbahn. Erlebnisbrücke und vie-
lem mehr. Während dieser Zeit er-
hielten ihre Tiainer eine wichtige

Fortbildung in Theorie und Praxis
unter der Regie von Sepp Buchner
und Christoph Klumpp

Am Freitag wurde erstmalig der
Grundsprung bewertet und auf Bil-
dern festgehalten. Das Hauptaugen-
merk lag dabei nicht bei der Weite,
sondem vielmehr bei der SSrmmet
rie während der Anfahrt, der V-Stel-
lung inklusive Symmetrie beim Ab-
sprung, dem Skiaufkantwinkel und
der Körperhaltung im Flug sowie
dem Telemark beim Landen.

Am Samstag wurde es für die 81
Teilnehmer ernst. Ein Novum war
die gekühlte Eisspur im Anlauf der
K44 Schanze am Herloh, ähnlich
wie bei den großen O$mpiaschan-
zen. Darum begannen die Wett-
kämpfe im Skisprung bereits früh,
um mögliche Beeinträchtigungen
derAnlaufspur zu vermeiden. Nach
den Tlainingssprüngen durften
unter anderem Lukas Wied und Mi-
ka Wunderlich (SCR) als Vorsprin-

,ger den Wettbewerb eröffnen.
Janosch Wunderlich (S12) nahm

Die Rlickershäuser Torben und fanosch
Wunderlich. FoTos:scRüGKERSHAUSEN

zum ersten Mal an einem Schüler-
cup teil und erreichte bei seinem
Debüt den 23. PIatz in den beiden
Wertungsdurchgängen. Aufgrund
seines Freitzeitunfalls konnte er
zwar verletzungsbedingt sieben Wo-
chen lang nicht trainieren, hat aber
daftir den Sprungwettkampf ordent-
lich gemeistert. Sein Vereinskollege

'Torben Wunderlich (S15) enang
mit 41,5 und 40,0 Metem den20.
PlaIz in seinei stark besetzten Al-
tersklasse.

Gnndiose Aufholjagd
Durch die Platzierungen im Ski-
springen haben sie direkt ihre Start-
zeiten im anschließenden Inliner-
Kombinationslauf festgelegt. Dieser
Inliner-Wettkampf wurde Nachmit-
tags auf der Rollerbahn im benach-
barten Neuastenberg-Langewiese
durchgeführt. Janosch musste dort
eine Strecke von 2,5 km laufen und
konnte Dank seiner guten Laufzeit
einige Plätze gut machen. Er er-
reichte schließlich den zwölften
Platz in der Nordischen Kombina-
tionswertung.

Sein Teamkollege Torben hat bei
diesem Rennen sofort mit einerAuf-
holjagd begonnen und sechs seiner
Kontrahenten überholen können.
In seiner Altersklasse lief er auf
einer Streckevon fünf Kilometer die
viert beste Zeilund konnte.sich da-
durch vom 14. aufden 8. Platz in der
Gesamtwertung verbessem.

Lenard Kersting hat seinen Erfolg
aus dem Vorjahr bestätig und ging
sogar wieder als Gesamtsieger in
der Klasse S13 hervor.

Der Rückershäuser Torben Wunderlich beim Springen in Winterberg.

Finale im Sommer-Nachwuchscup am 2. November

W Der Ski-Ctub Rückershausen
richtet am Sonntag, 2. November,
den letzten Wettkampf des Som-
mer-Nachwuchscups aus. Dieser
Bezirkswaldlauf wird oberhalb der
Skihütte an der Birkenhecke in

Rückersha usen a usgetra ge n.

, ffi Anmeldungen bis zum 1. No-
vember an Rüdiger Frank
(901 51 /401 18219) oder per
Email: scr-ski@gmx.de


